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verringert und das materielle und 
kulturelle Lebensniveau der Klasse 
der Genossenschaftsbauern erhöht. 
Die A. führt bei den Genossen
schaftsbauern dazu, daß sie die 
neuen Prozesse mit hohem Verant
wortungsbewußtsein und großer 
Sachkenntnis vollziehen und be
herrschen, die Leitung und Planung 
der landwirtschaftlichen Produktion 
qualitativ verbessern und ihre Per
sönlichkeit allseitiger entfalten kön
nen. In der produktiven Tätigkeit 
der Genossenschaftsbauern ver
flechten sich körperliche und gei
stige Arbeit immer enger. (—* Annä
herung von geistiger und körperlicher 
Arbeit) Im Prozeß der A. wird die 
historisch entstandene Arbeitstei
lung zwischen Industrie und Land
wirtschaft unter sozialistischen Pro
duktionsverhältnissen planmäßig 
verwirklicht und das Bündnis zwi
schen Arbeiterklasse und Klasse der 
Genossenschaftsbauern immer en
ger. Die weitreichenden Aufgaben 
zur Entwicklung der Produktiv
kräfte und der Produktionsverhält
nisse in der Landwirtschaft sowie die 
Entfaltung des geistig-kulturellen 
Lebens der Werktätigen treten in 
den Mittelpunkt der Bündnispolitik 
der Arbeiterklasse und ihrer marxi
stisch-leninistischen Partei. Die A. 
stellt daher zugleich neue Anforde
rungen an die Bündnispblitik der 
Arbeiterklasse. Qualität und Ent
wicklungsniveau der von der Arbei
terklasse produzierten Produktions
mittel sind wesentliche Vorausset
zungen, daß die Genossenschafts
bauern die landwirtschaftliche Ar
beit schrittweise in eine Abart der 
industriellen Arbeit verwandeln 
können. Ebenso tragen Quantität 
und Qualität landwirtschaftlicher 
Arbeit entscheidend zur Erhöhung 
des materiellen und kulturellen Le
bensniveaus aller Werktätigen, auch 
in der Stadt, bei.

Annäherung von Stadt und 
Land: wesentliche Komponente

der —> Annäherung der Klassen und 
Schichten bei der Gestaltung und 
Vervollkommnung der entwickelten 
sozialistischen Gesellschaft. Die A. 
ist auf die Beseitigung der letztlich 
noch aus der —*• gesellschaftlichen Ar
beitsteilung resultierenden wesentli
chen —<• sozialen Unterschiede zwi
schen Stadt und Land gerichtet, die 
sich äußern im Entwicklungsniveau 
der Produktivkräfte und Produk
tionsverhältnisse, im Grad der —► 
Vergesellschaftung der Arbeit und der 
Produktion, in der klassenmäßigen 
Zusammensetzung und dem Anteil 
der —*• Intelligenz, dem Lebensni
veau der Werktätigen, dem Charak
ter und Inhalt der Arbeit, den Le
bensbedingungen und der Sied
lungsweise sowie der sozialistischen 
Lebensweise. Der Abbau dieser Un
terschiede zwischen Stadt und Land 
sowie ihre Annäherung werden 
hauptsächlich durch die Entwick
lung industriemäßiger Produktions- 
und Organisationsmethoden in der 
Landwirtschaft bei wachsendem 
wissenschaftlich-technischem Ni
veau und zunehmenden Koopera
tionsbeziehungen vollzogen.
Die politische, ökonomische und 
soziale Festigung der sozialistischen 
Produktionsverhältnisse auf dem 
Land ist die Basis der weiteren Ver
ringerung wesentlicher Unter
schiede zwischen Stadt und Land. 
(Honecker, X. Parteitag, S. 39) Mit 
dem Voranschreiten zu einer hoch
effektiven, industriemäßig produ
zierenden Landwirtschaft, mit der 
—► Annäherung von landwirtschaftli
cher und industrieller Arbeit verän
dert sich das Bündnis zwischen Ar
beiterklasse und der Klasse der Ge
nossenschaftsbauern qualitativ. 
Durch die Einheit von Wirtschafts
und Sozialpolitik vollziehen sich 
unter Führung der marxistisch-leni
nistischen Partei tiefgreifende Ver
änderungen der kulturellen und so
zialen Arbeits- und Lebensbedin
gungen der auf dem Lande arbei
tenden und wohnenden Werktäti-


